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Herzlich willkommen zum Herbstfest in Brehna!
Am 29. September wird gefeiert! Buntes Treiben auf der Festwiese, großer traditioneller Vereins-
umzug sowie der Einweihung der Sonnenuhr am Kirchenvorplatz! Das ausführliche Programm bei 
uns im Lindenstein!

Leben und Freizeit
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Amtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil – Kinder und Jugend

Nichtamtlicher Teil – Stadtgeschehen

Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Haupt- und Finanzausschuss 
Sandersdorf-Brehna am 24.09.2018, um 18:00 Uhr.

Sitzungsnr.: HFA SB - 006/2018
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2,

06792 Sandersdorf-Brehna

Tagesordnung
TOP Betreff DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststel-

lung der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung 

und Feststellung der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift über 

die vorherige Sitzung vom 27.08.2018
4. Einwohnerfragestunde
5. Festlegung von Wahlbereichen für die 

Kommunalwahlen 2019
096/2018

6. Berufung der Wahlleiterin für die 
Kommunalwahlen 2019

097/2018

7. Berufung der stellvertretenden Wahllei-
terin für die Kommunalwahlen 2019

098/2018

8. 1. Haushaltsberatung zur Haushaltspla-
nung 2019

099/2018

9. 3. Änderungssatzung zur Satzung der 
Stadt Sandersdorf-Brehna zur Umlage 
der Verbandsbeiträge der Unterhal-
tungsverbände „Mulde“ und „Westliche 
Fuhne/Ziethe“

066/2018

10. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss 
zum 3. Entwurf des Bebauungsplans 
Industriegebiet „Am Stakendorfer 
Busch-Ost“ der Stadt Sandersdorf-
Brehna, Gemarkung Sandersdorf

100/2018

11. Beschluss über die Abwägung der Stel-
lungnahmen zum geänderten Entwurf 
(Stand März 2018) des Bebauungsplans 
„Magdalenengarten“ in der Ortschaft 
Stadt Brehna

071/2018

12. Satzungsbeschluss über den Bebau-
ungsplan „Magdalenengarten“ in der 
Ortschaft Stadt Brehna

072/2018

13.14. Beschluss über die Aufstellung zur 
wesentlichen Änderung des Bebau-
ungsplanes „Industriegebiet II“ der 
Stadt Sandersdorf-Brehna, Ortschaft 
Stadt BrehnaWidmung der Straßen im 
Baugebiet „Alte Ziegelei“ in Sandersdorf-
Brehna

073/
2018112/

2018

15. Außerplanmäßige Auszahlung für die 
Gehwegsanierung der Roitzscher Straße 
im OT Ramsin

101/2018

16. Außerplanmäßige Auszahlung für den 
Ersatzneubau der Spielanlage in der 
historischen Parkanlage an der Stöck-
litzer Straße im OT Roitzsch

102/2018

17. Außerplanmäßige Auszahlung für den 
Ersatzneubau der Spielanlage am Platz 
der Deutschen Einheit in Sandersdorf-
Brehna

103/2018

18. Bekanntgaben und Anfragen
Nichtöffentliche Sitzung

19. Bekanntgaben und Anfragen
20. Grundstücksangelegenheit 104/2018
21. Schließung der Sitzung

gez. Andy Grabner, Vorsitzender

Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Wirtschafts-, Bau- und 
Ordnungsausschuss Sandersdorf-Brehna am 26.09.2018, 
um 18:00 Uhr.

Sitzungsnr.: WBO SB - 004/2018
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2,

06792 Sandersdorf-Brehna

Tagesordnung
TOP Betreff DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung 

der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und 

Feststellung der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift über die 

vorherige Sitzung vom 20.06.2018
4. 3. Änderungssatzung zur Satzung der 

Stadt Sandersdorf-Brehna zur Umlage 
der Verbandsbeiträge der Unterhaltungs-
verbände „Mulde“ und „Westliche Fuhne/
Ziethe“

066/2018

5. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss zum 3. 
Entwurf des Bebauungsplans Industriege-
biet „Am Stakendorfer Busch-Ost“ der Stadt 
Sandersdorf-Brehna, Gemarkung Sanders-
dorf

100/2018

6. Beschluss über die Abwägung der Stellung-
nahmen zum geänderten Entwurf (Stand 
März 2018) des Bebauungsplans „Magdale-
nengarten“ in der Ortschaft Stadt Brehna

071/2018

7. Satzungsbeschluss über den Bebauungs-
plan „Magdalenengarten“ in der Ortschaft 
Stadt Brehna

072/2018
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8. Beschluss über die Aufstellung zur wesent-
lichen Änderung des Bebauungsplanes 
„Industriegebiet II“ der Stadt Sandersdorf-
Brehna, Ortschaft Stadt Brehna

073/2018

9. Bekanntgaben und Anfragen
Nichtöffentliche Sitzung

10. Bekanntgaben und Anfragen
11. Schließung der Sitzung

gez. Andreas Wolkenhaar, Vorsitzender

Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Vergabeausschuss Sanders-
dorf-Brehna am 27.09.2018, um 17:00 Uhr.
Sitzungsnr.: VA SB - 005/2018
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2,

06792 Sandersdorf-Brehna

Tagesordnung
TOP Betreff DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung 

der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und 

Feststellung der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift über die 

vorherige Sitzung vom 30.08.2018
4. Einwohnerfragestunde
5. Bekanntgaben und Anfragen

Nichtöffentliche Sitzung
6. Bekanntgaben und Anfragen
7. Vergabeangelegenheit 106/2018
8. Vergabeangelegenheit 107/2018
9. Vergabeangelegenheit 108/2018
10. Vergabeangelegenheit 109/2018
11. Vergabeangelegenheit 110/2018
12. Schließung der Sitzung

gez. Gerhard Jahnke
Vorsitzender

Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Stadtrat Sandersdorf-Brehna 
am 27.09.2018, um 18:00 Uhr.

Sitzungsnr.: SR SB - 005/2018
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2,

06792 Sandersdorf-Brehna

Tagesordnung
TOP Betreff DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststel-

lung der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung 

und Feststellung der Tagesordnung
3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nicht-

öffentlichen Sitzungen
4. Genehmigung der Niederschrift aus 

dem öffentlichen Teil über die vorherige 
Sitzung vom 30.08.2018

5. Beschlusskontrolle aus dem öffentli-
chen Teil der letzten Sitzung

6. Einwohnerfragestunde

7. Hinweis auf die Offenbarung der Stadt-
ratsmitglieder (Mitwirkungsverbot)

8. Festlegung von Wahlbereichen für die 
Kommunalwahlen 2019

096/2018

9. Berufung der Wahlleiterin für die 
Kommunalwahlen 2019

097/2018

10. Berufung der stellvertretenden Wahllei-
terin für die Kommunalwahlen 2019

098/2018

11. 1. Haushaltsberatung zur Haushaltspla-
nung 2019

099/2018

12. 3. Änderungssatzung zur Satzung der 
Stadt Sandersdorf-Brehna zur Umlage 
der Verbandsbeiträge der Unterhal-
tungsverbände „Mulde“ und „Westliche 
Fuhne/Ziethe“

066/2018

13. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss 
zum 3. Entwurf des Bebauungsplans 
Industriegebiet „Am Stakendorfer 
Busch-Ost“ der Stadt Sandersdorf-
Brehna, Gemarkung Sandersdorf

100/2018

14. Beschluss über die Abwägung der Stel-
lungnahmen zum geänderten Entwurf 
(Stand März 2018) des Bebauungsplans 
„Magdalenengarten“ in der Ortschaft 
Stadt Brehna

071/2018

15. Satzungsbeschluss über den Bebau-
ungsplan „Magdalenengarten“ in der 
Ortschaft Stadt Brehna

072/2018

16.17. Beschluss über die Aufstellung zur 
wesentlichen Änderung des Bebau-
ungsplanes „Industriegebiet II“ der 
Stadt Sandersdorf-Brehna, Ortschaft 
Stadt BrehnaWidmung der Straßen im 
Baugebiet „Alte Zieglei“ in Sandersdorf-
Brehna

073/
2018112/

2018

18. Außerplanmäßige Auszahlung für 
die Gehwegsanierung der Roitzscher 
Straße im OT Ramsin

101/2018

19. Außerplanmäßige Auszahlung für den 
Ersatzneubau der Spielanlage in der 
historischen Parkanlage an der Stöck-
litzer Straße im OT Roitzsch

102/2018

20. Außerplanmäßige Auszahlung für den 
Ersatzneubau der Spielanlage am Platz 
der Deutschen Einheit in Sandersdorf-
Brehna

103/2018

21. Bekanntgaben und Anfragen
Nichtöffentliche Sitzung

22. Bekanntgaben und Anfragen
23. Genehmigung der Niederschrift aus 

dem nicht öffentlichen Teil über die 
vorherige Sitzung vom 30.08.2018

24. Beschlusskontrolle aus dem nicht 
öffentlichen Teil der letzten Sitzung

25. Grundstücksangelegenheit 104/2018
26. Schließung der Sitzung

gez. Jan Sittig, 
Vorsitzender
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Stellenausschreibung
Die Stadt Sandersdorf-Brehna sucht zum nächstmöglichen 
Termin:

mehrere staatlich anerkannte Erzieher/-innen
für die Kindertagesstätten der Stadt Sandersdorf-Brehna.

Wir erwarten von Ihnen:
• eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung 

als staatlich anerkannte/r Erzieher/in
• das Beherrschen eines Musikinstrumentes
• die Bereitschaft zur Fortbildung
• Flexibilität in der Arbeitszeitgestaltung - 

Teildienst (Kindertagesstätte/Hort) möglich -
• die Fähigkeit zum Führen von Entwicklungsgesprächen 

mit Eltern
• die Förderung nach dem Situationsansatz
• Teamfähigkeit
• hohes Engagement für Kinder
Wir bieten:
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
• eine Teilzeitbeschäftigung mit 30 Wochenstunden 

(Erhöhung bis 40 Stunden bei Bedarf möglich)
• Vergütung nach Entgeltgruppe S 8a TVöD-SuE
• Qualifizierungs- & Entwicklungsmöglichkeiten
• eine interessante und herausfordernde Tätigkeit
• viel Platz für Eigeninitiative und Gestaltungsfreiraum
• qualifizierte und kollegiale Begleitung in engagierten 

Teams

Die Stellen sind in gleicher Weise für Frauen und Männer 
geeignet. Die Stadt Sandersdorf-Brehna sieht sich 
der Gleichstellung von schwerbehinderten und nicht 
schwerbehinderten Beschäftigten in besonderer Weise 
verpflichtet und begrüßt deshalb Bewerbungen schwer-
behinderter Menschen.
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bis 
spätestens Freitag, den 28.09.2018, 12:00 Uhr an:

Stadt Sandersdorf-Brehna
Personalabteilung
Bahnhofstr. 2
06792 Sandersdorf-Brehna

Zudem bitten wir um Verständnis, dass aus Kostengründen 
nur dann Ihre Bewerbungsunterlagen zurückgesandt 
werden können, wenn diesen ein geeigneter und ausrei-
chend frankierter Rückumschlag beiliegt. Andernfalls 
werden die Unterlagen nach 6 Monaten vernichtet.
Ihre persönlichen Daten werden nur zum Zweck der Stel-
lenbesetzung im Zuge des Bewerbungsverfahrens gem. 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) gespeichert und 
verarbeitet. Nach Ablauf des Stellenbesetzungsverfah-
rens werden die persönlichen Daten automatisch wieder 
gelöscht. Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer 
Bewerbung gleichzeitig Ihr Einverständnis zur elektroni-
schen Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten erteilen.

Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung steht 
Ihnen die Personalabteilung, Frau Senf, Tel.: 03493 80125, 
E-Mail: andrea.senf@sandersdorf-brehna.de, zur Verfügung.

Beschlussprotokoll für den  
Stadtrat Sandersdorf-Brehna
Sitzungsnummer: SR SB - 006/2018
Sitzung vom: 30.08.2018
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhof-

straße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna

3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus 
nichtöffentlichen Sitzungen

DSNR:
BSNR:

Stadtrat Sandersdorf-Brehna am 28.06.2018
- Aufhebung UR. Nr. 276/2000 DSNR: 046/2018

BSNR: SR SB - 031/2018
- Erwerb Flurstück 39, Flur 7, 

Gemarkung Glebitzsch
DSNR: 035/2018

BSNR: SR SB - 032/2018
- Entgeltliche und 

unentgeltliche Vermögens-
zuordnung, Gemarkung
Glebitzsch Flur 9, Flurstück 279

DSNR: 036/2018
BSNR: SR SB - 033/2018

- Verkauf der Grundstücke Gemar-
kung Roitzsch Flur 11 Flurstück 
155/34 und Flurstück 165

DSNR: 038/2018
BSNR: SR SB - 034/2018

- Erwerb einer Teilfläche des 
Flurstückes 41/70, Flur 1 
der Gemarkung Renneritz

DSNR: 041/2018
BSNR: SR SB - 035/2018

- Ankauf Straßenverkehrsflächen
in Roitzsch- Heinrich-Heine-Ring
und Theodor-Storm-Straße

DSNR: 037/2018
BSNR: SR SB - 036/2018

8. Überplanmäßige Auszahlung -
Mittelteich OT Petersroda

DSNR: 084/2018
BSNR: SR SB - 037/2018

Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna beschließt die 
überplanmäßige Auszahlung gemäß § 105 KVG LSA in Höhe 
von 33.500 €.
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Änderung Schiedsstelle!
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
aus terminlichen Gründen fällt die Sprechzeit der Schiedsstelle 
der Stadt Sandersdorf-Brehna am Dienstag, den 02.10.2018 
leider aus. Sollten Sie die Schiedsstelle dennoch kontaktieren 
müssen, ist dies unter folgender E-Mail-Adresse möglich:
susanne.teube-mischewski@schiedsfrau.de
Am Dienstag, den 06.11.2018 ist die Schiedsstelle zu der 
gewohnten Zeit von 16:30 bis 17:00 Uhr wieder im Rathaus der 
Stadt Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, 06792 Sanders-
dorf-Brehna geöffnet.

Schiedsstelle

Die Friedhofsverwaltung informiert!
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
aus betrieblichen Gründen ist die Friedhofsverwaltung vom 
27.09.2018 bis 02.10.2018 leider nicht besetzt. In dringenden 
Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiterin 
der Ordnungsverwaltung Frau Heilemann. Ab Donnerstag, den 
04.10.2018 steht Ihnen die Mitarbeiterin der Friedhofsverwaltung, 
Frau Deutschbein wieder zu den Sprechzeiten zur Verfügung.
Ich danke für Ihr Verständnis.

Jana Pratsch
SGL Ordnungsverwaltung
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Aus dem Stadtrat berichtet
Am 30. August 2018 tagte der Stadtrat 
Sandersdorf-Brehna. Nach Feststel-
lung der ordnungsgemäßen Ladung, 
der Anwesenheit, der Beschlussfähig-
keit und der Tagesordnung wurde im 
weiteren Verlauf die Niederschrift der 
Sitzung vom 28.06.2018 genehmigt.

Auf Nachfrage bzgl. des Fortschritts 
der Baumaßnahmen am Mitteilteich 
im Ortsteil Petersroda, berichtet Herr 
Krake, Fachbereichsleiter des Bau- und 
Ordnungsamtes, dass bereits in der 
letzten Stadtratssitzung am 28.06.2018 
angekündigt wurde, dass ein finan-
zieller Mehraufwand ansteht. Die 
Kosten der Sanierung steigen nun um  
35.000 €, welche ebenso zu 75 % geför-
dert werden. Die feierliche Übergabe 
des neu gestalten Teiches und des 
integrierten Spielplatzes ist für den  
12. Oktober, 17 Uhr, avisiert. Frau Enge-
fehr, die Ortsbürgermeisterin von 
Petersroda, bedankt sich ausdrücklich 

bei den Mitarbeitern der Stadt. Sie freut 
sich sehr über die „neue Dorfmitte“, die 
nun ein Blickfang und ein schöner dörf-
licher Treffpunkt wird.

Im weiteren Verlauf der Sitzung stellt 
Bürgermeister Andy Grabner zwei 
neue Mitarbeiterinnen des Rathauses 
vor: Zuerst Frau Käbisch, die ab sofort 
die Rechtsabteilung übernimmt und 
danach Frau Schmaus, die im Rahmen 
einer Elternzeitvertretung für Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit und Stadtmar-
keting zuständig ist.

Danach bietet Herr Grabner dem Vorsit-
zenden des Jugendbeirats unserer Stadt, 
Herrn Kugler, der auch an der Stadtrats-
sitzung teilnimmt, die Möglichkeit an, 
die Arbeit des jüngsten Gremiums und 
dessen Pläne, Vorhaben und Ziele in 
einer der kommenden Sitzungen vorzu-
stellen. Den nächsten Punkt sprach Herr 
Pilz an. Die Straßensperrung zwischen 
Heideloh und Sandersdorf, die vor 

allem die Anwohner und Pendler sehr 
belastet, ist ein sehr emotionales Thema. 
Herr Krake weiß zu berichten, dass Ende 
November die Baumaßnahme, welche 
vom Land betreut wird, beendet sein 
soll. Gleichzeitig liegt nun auch eine 
verkehrsrechtliche Anordnung vor, 
welche ab 03.09. in Kraft treten soll. Es 
wird ein Zusatzzeichen „Anlieger frei“ 
angebracht, so dass die Anwohner 
nun mit Sicherheit entlastet werden. 
Zum Ende des öffentlichen Teils der 
Sitzung stand wieder der langersehnte 
Radweg zwischen Zscherndorf und 
Ramsin auf der Agenda. Hier wird nun, 
so Krake, Anfang September die Wege-
beleuchtung installiert, so dass ab Mitte 
September der Radweg übergeben und 
fleißig in die Pedalen getreten werden 
kann.

Irina Schmaus 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ 
Stadtmarketing

Nichtamtlicher Teil – Kinder und Jugend

Nichtamtlicher Teil – Stadtgeschehen

Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

Neues aus dem Jugendbeirat
Nach der Sommerpause galt es die Arbeit 
des Jugendbeirates wieder aufzunehmen 
und zunächst die eigenen Strukturen den 
anstehenden Arbeitsaufgaben anzu-
passen. So gibt es jetzt mit Lena Miko-
lajczak, Jannes Köditz, Tom Richter und 
Angelina Weisz eine AG „Öffentlichkeits-
arbeit“, die für den social Media-Auftritt 
auf Instagram, Twitter und Facebook 
verantwortlich ist und die Projektpla-
nung unterstützt. Unter „jugendbeiratsb“ 
sind wir seit Anfang September auf allen 
Kanälen online und wir freuen uns natür-
lich über noch mehr Follower!
Auch Weiterbildung stand auf unserem 
Programm. Unsere Koordinatorin Doreen 
Scheffler und ich waren zu Monatsbeginn 
auf der Fachtagung zur Jugendpartizipa-
tion in Sachsen-Anhalt und konnten fest-
stellen, dass wir auf Stadtebene schon 
sehr gute Teilhabe-Möglichkeiten für 
Kinder und Jugendliche haben. Unsere 
Projektplanung schreitet voran, kapa-
zitätsbedingt musste unser Gespräch 
in der Roitzscher Schule zum Zielkon-
flikt um die „Pipe“ auf den 18. Oktober 
verschoben werden. Am 22. November 
laden wir in Kooperation mit der Evan-
gelischen Kirche und globaLE um 17 Uhr 
zum Film „Plastic Planet“ und anschlie-

ßendem Gespräch in das Gemeinde-
zentrum der Evangelischen Kirche ein. 
Mitzubringen ist der Plastikmüll der 
letzten 24 Stunden.
Damit uns Jugendliche auch per E-Mail 
erreichen, ist die Einbindung auf der 
Stadt-Website und die Einrichtung einer 
zentralen E-Mail-Adresse in Vorbereitung.
Wichtiges Ziel für den Jugendbeirat 
ist es, verbindliche Kooperationen 
zwischen den Schulen und der Gemein-
deverwaltung herbeizuführen, um in 

gemeinsamen Projekten Jugendpartizi-
pation und Demokratiebildung üben zu 
können.
Alle Jugendlichen der Stadt Sandersdorf-
Brehna sind sehr herzlich willkommen, 
mit uns gemeinsam zu arbeiten. Unsere 
nächste Sitzung findet am 16. Oktober, 
um 17.30 Uhr, im Sitzungssaal des 
Rathauses in Sandersdorf statt.

Yannik Kugler
Vorsitzender des Jugendbeirates
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2. SONNTAGSMARKT der Stadt Sandersdorf-Brehna lockt mit  
über 20 Ausstellern, Unterhaltung und einer amüsanten Stadtwette!
Am Sonntag, 14. Oktober 2018, in der 
Zeit von 14 bis 18 Uhr, findet der dies-
jährige SONNTAGSMARKT der Stadt 
Sandersdorf-Brehna statt. An diesem 
Nachmittag können sich die Bürge-
rinnen und Bürger der Stadt Sanders-
dorf-Brehna (und darüber hinaus) über 
alles informieren, was sie interessiert, 
was sie bewegt, was sie glücklich macht.
Unser SONNTAGSMARKT bietet eine 
Fülle von Anregungen und Tipps, 
um das Leben unbeschwert und mit 
Freude genießen zu können. Mehr als 
25 renommierte Unternehmen, Praxen, 
Dienstleistungsbetriebe und andere 
Einrichtungen beraten und infor-
mieren direkt und vor Ort. Die Besucher 
erwartet Interaktion und Unterhal-
tung zu den Themen: Singlereise-Club, 
Busrundreisen, Kreuzfahrten, Gesund-
erhaltung, Sport & Fitness, Mobilität, 
Autohaus, Tanzen, mobile Haustierbe-
treuung, Pflege, Handarbeiten, Floristik, 
den Öffentlichen Personen-Nahverkehr, 
Heimatgeschichte, Bücher und Lesen, 

Feinkostanbieter, Honig & Imkerei, Fietz-
liesen, Yoga, Friseurdienstleistungen, 
Bildungsangebote der Volkshochschule, 
Tupperware, Keramik.
Im „Benefizcafé“ heißt es ab 15 Uhr: 
„Kaffeetrinken und Kuchenessen für den 
guten Zweck!“ Der komplette Erlös wird 
dem Ehrenamt der Stadt gespendet.
Lebensfreude ohne Musik? Kaum 
vorstellbar. Deshalb werden neben dem 
Männerchor „Polyhymnia 1898“ Peters-
roda, einem fantastischen Mandoli-
nenorchester und dem „Gemischten 
Chor Wolfen- Sandersdorf“ vor allem 
unser „Kinder- & Jugendballett Sanders-
dorf-Brehna“ für ausgelassene Stim-
mung sorgen. Zünftige Blasmusik mit 
dem Sandersdorfer Musikverein und 
den „Uhus“ runden das Musikprogramm 
an diesem Nachmittag ab.
Besonderer Höhepunkt ist, wie im 
vergangenen Jahr, die Stadtwette. 
Wieder wetten Frauenunion und das 
Netzwerk „Unser Sandersdorf-Brehna“ 
gegen den Bürgermeister Andy Grabner.

Die Stadtwette lautet diesmal:
Wetten dass … es Bürgermeister Andy 
Grabner nicht schafft, 25 Unternehmer auf 
die Bühne zu bringen, die im Anschluss eine 
halbe Stunde zu Gunsten des Ehrenamtes 
der Stadt Sandersdorf-Brehna kellnern?

Die Veranstaltung ist barrierefrei 
und für Menschen mit Behinderung 
geeignet. Der Eintritt ist frei.
WAS: 2. SONNTAGSMARKT der Stadt 

Sandersdorf-Brehna
WANN: 14. Oktober 2018, 14 – 18 Uhr
WO: Mehrzweckhalle Sandersdorf, 

Am Sportzentrum 23, 06792 
Sandersdorf-Brehna

Kostenfreier Bustransfer durch alle Orts-
teile zur Mehrzweckhalle, Details dazu 
im Rathaus telefonisch unter: 03493  
8010, Zentrale Frau Pregla. Anmeldung 
erforderlich!

Irina Schmaus
Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit/Stadtmarketing

Anzeige
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1. Sandersdorf-Brehnaer Strandgespräch mit Unternehmern und 
Geschäftspartnern unserer Stadt sehr gut besucht

Die Stadt lud zum Strandgespräch ins 
wunderschöne Strandbad ein und viele 
Unternehmer sind gern der Aufforde-
rung gefolgt. So wurde der mittler-
weile etablierte Wirtschaftsstammtisch, 

der bereits mehrfach stattfand, nach 
draußen in den Spätsommer verlegt.
Den Abend, der ganz im Zeichen von 
Networking und Erfahrungsaustausch 
stehen sollte, eröffnete Bürgermeister 
Andy Grabner und begrüßte die zahl-
reichen Gäste aus der Wirtschaft. Er 
informierte über Neuigkeiten aus dem 
Rathaus und wies auf geplante Veran-
staltungen, z. B. den Sonntagsmarkt am 
14.10. in der Mehrzweckhalle Sanders-
dorf hin.
Zum Sonnenuntergang konnten die 
Gäste bei kühlen Getränken und Grill-
buffet den Abend konstruktiv ausklingen 
lassen. Engagierte Unternehmerinnen 

und Unternehmer unserer Stadt haben 
sich so über wichtige Anliegen und 
Probleme, beispielsweise eine bessere 
ÖPNV-Anbindung der Gewerbestand-
orte, austauschen und gleich direkt mit 
den Verantwortlichen aus dem Rathaus 
sprechen können.
„Schön, dass der Wirtschaftsstammtisch 
als feste Größe der städtischen Wirt-
schaftsförderung seit Jahren bereits 
so gut angenommen wird und das 
Interesse weiterhin groß ist“, so Wirt-
schaftsförderin und Organisatorin Tina 
Kretschmer.

Irina Schmaus

Ein wunderschöner Nachmittag für die Brehnaer Senioren
Am 29. August luden Bernd Hubert, der 
Ortsbürgermeister von Brehna und die 
Mitarbeiter des Wohnparks „Humanas“ 
zum „1. Sommerfest der Senioren“ 
ein. Der Zuspruch war immens, über 
130 interessierte und feierfreudige 
Bewohner kamen zu Kaffee und Kuchen. 
Der diesjährige Sommer zeigte sich 
wieder einmal von seiner besten Seite 
und so hatten die Bewohner und Gäste 
einen tollen Nachmittag und feierten 
ausgelassen bis in den frühen Abend 
unter den gemütlichen Pavillons. Bei 
herrlichem Wetter schmeckte der 
Kuchen gleich noch viel besser. Frau 
Tina Kretschmer, Wirtschaftsförderin der 
Stadt, überbrachte Grüße von Bürger-
meister Andy Grabner. Im Gepäck hatte 
sie aktuelle Informationen zum 2. Sonn-
tagsmarkt. Was ist geplant, wer stellt sich 
vor und was erwartet die Interessenten 
am 14. Oktober in unserer Mehrzweck-
halle in Sandersdorf. Vor allem hat Frau 
Kretschmer auf die Möglichkeit des 
kostenfreien Bustransfers verwiesen. 
Eine bequeme An- und Abreise ist für 
jeden möglich. Details dazu finden Sie 
hier im Lindenstein auf Seite 6. Es war 

ein sehr schöner Nachmittag, der den 
älteren Bewohnern des OT Stadt Brehna 
ein Lächeln ins Antlitz gezaubert hat 
und noch lange in Erinnerung bleiben 
wird. Allen Mitwirkenden herzlichen 
Dank! Besonders bedanken möchte sich 
Herr Hubert bei den Mitarbeitern des 
Humanas Park, der Arztpraxis Winkel-
mann, der Firma EDNA, der Firma ADL 
(ehemals Hesse), der Firma boco, Frau 
Felicitas Erdmann vom Schützenhaus, 
dem Seniorenclub vom Rathaushof, den 

Kuchenbäckerinnen, dem TSV Abtei-
lung Fußball 1. Männermannschaft, der 
Grundschule Pestalozzi in Brehna, dem 
Karnevalsverein Roitzsch, bei Herrn 
König, Herrn Paschold, Herrn Lange, 
Frau Trojahn, Frau Bauerfeind, Frau 
Dreßler sowie bei den Mitarbeitern des 
städtischen Bauhofs.

Irina Schmaus
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing
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Teilnehmerrekord beim 4. 7-Seen-Lauf mit Prominenz aus Sport und Politik 
Über 500 Läufer waren dabei! Innenminister Stahlknecht nimmt außergewöhnliche Stadtwette an!
Da können Lutz Wilke vom Sanders-
dorfer Kanu-Verein e. V. und die Stadt 
Sandersdorf-Brehna, die Organisatoren 
des 7-Seen-Lauf wirklich stolz sein: Mit 
über 500 Teilnehmern beim diesjäh-
rigen, mittlerweile 4. 7-Seen-Lauf, wurde 
ein neuer Läuferrekord aufgestellt. Allein 
an den Kennzeichen der Pkws, die rund 
um das Gelände parkten, konnte man 
erkennen, dass Berliner, Heidelberger, 
Hallenser oder Leipziger sich einen der 
sportlichen Höhepunkte in unserer 
Stadt nicht entgehen lassen wollten. 
Beleg dafür, dass dieses Laufevent im 
Spätsommer weit über die Stadtgrenzen 
hinaus bekannt und beliebt ist.
Nachdem der diesjährige Ehrengast 
Waldemar Cierpinski auf der Bühne 
begrüßt wurde, wurde das Mikrofon 
an den Innenminister Sachsen-Anhalts, 
Herrn Holger Stahlknecht, weiterge-
reicht. Der erläuterte kurz seine sportli-
chen Ambitionen, bei unserem 7-Seen-
Lauf die Laufschuhe zu schnüren und 
wurde prompt von Bürgermeister Andy 
Grabner zu einer weiteren sportlichen 

Aktivität „verpflichtet“! Eine neue Stadt-
wette steht seit dem 8. September, im 
Raum: „Wetten dass ... es Innenminister 
Holger Stahlknecht nicht schafft, 100 
Meter im Stand Up Paddling auf unserer 
schönen Förstergrube gegen Bürger-
meister Andy Grabner zu bestehen?“
Die Wette wird zur geplanten Deutschen 
Meisterschaft im Stand Up Paddling, 
welche im kommenden Jahr stattfindet 
und wiederum von Lutz Wilke organi-
siert wird, in der Förstergrube hier in 
Sandersdorf-Brehna stattfinden.
Nachdem Waldemar Cierpinski den Start-
schuss zum ersten Lauf abgefeuert hatte, 
der krachend in der Vormittag donnerte, 
nahm das Spektakel über folgende 
Strecken seinen Lauf: Rollstuhl 0,4 km, 
3 km-Freizeitlauf, 36 km-Radfahren 
und Handbike, Halbmarathon und  
10 km-Wandern bzw. Walking, der 
beliebte Bambinilauf über 400 m und 
die 7 x 3 km-Staffel, auch in diesem Jahr 
mit einer „handverlesenen“ Stadt-Staffel! 
Neben Mitarbeitern aus dem Rathaus 
oder deren Kindern war der Startläufer 

der diesjährigen Stadt-Staffel kein gerin-
gerer als der Doppelolympiasieger im 
Marathon, Waldemar Cierpisnki, der nach 
seinen absolvierten 3 km den Staffelstab 
geschwind an Innenminister Holger 
Stahlknecht weitergab. Bis zum letzten 
Mann wurde gekämpft, so dass sich die 
Männer über einen 3. Platz zusammen 
freuen konnten. Unser Bürgermeister 
Andy Grabner, der es sich bisher nie 
nehmen ließ, selbst Teil der Staffel zu sein, 
musste mit großem Bedauern in diesem 
Jahr passen. Eine hartnäckige Angina 
zwang ihn zu diesem Schritt.
Die stimmungsvollen Siegerehrungen 
mit Waldemar Cierpinski wurden nach 
dem Durchlauf des letzten Sportlers ab 
13 Uhr auf der Bühne vor Ort durchge-
führt. Dort warteten 120 Pokale, Ehren-
preise und Medaillen auf die Sieger und 
Platzierten in den unterschiedlichsten 
Altersklassen und Laufstrecken.

Irina Schmaus
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing
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Die Kita Roitzsch sagt „Dankeschön“
Am 30.08.2018 war die Freude in unserer Einrichtung groß, 
denn wir hatten eine Eistorte vom Eiswerk gewonnen. Danke 
an alle, die fleißig bei Facebook für unsere Kita abgestimmt 
haben! Es war super lecker und alle „Bewohner“ unseres 
Kindergartens haben etwas davon abbekommen.

Das Team der Kita Villa Kunterbunt

Urlaub – Bibliothek  
in Brehna
Liebe Leserinnen, liebe Leser, die Bibliothek ist am 02.10.2018 aufgrund von Urlaub geschlossen.

Karola Fink 
Bibliothek

Orientierungsberatung für Existenzgründer
Als erste Hilfe auf dem Weg in die Selbst-
ständigkeit bieten wir Ihnen eine erste 
kostenfreie Orientierungsberatung. Wir 
unterstützen Sie bei der Umsetzung 
Ihrer Ideen! In Einzelgesprächen können 
Sie mehr über Gründungsformalitäten, 
Fördermittel und Finanzierungshilfen, 
Rechtsform und Businessplan erfahren.

Anschließend begleiten und vermitteln 
wir Sie gern an die entsprechenden 
Fachstellen und qualifizierten Dienst-
leister zur Vertiefung oder fachlichen 
Umsetzung Ihres Gründungsvorhabens.

Bitte vereinbaren Sie einen Termin bei:
Tina Kretschmer
Telefon: 03493 80116
E-Mail: tina.kretschmer@
sandersdorf-brehna.de

Amtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil – Kinder und Jugend

Nichtamtlicher Teil – Stadtgeschehen

Nichtamtlicher Teil – Leben und FreizeitAnzeige

OT Bitterfeld · Bahnhofstraße 6 · 06749 Bitterfeld-Wolfen

Tel. 0 34 93/30 56 30 · www.bh-immo.de

www.goitzschemakler.de

Fax 0 34 93/30 56 56 · info@bh-immo.de

Wir suchen für solvente Kunden in/um Wolfen,

Bitterfeld, Sandersdorf und Umgebung

• Ein-/Zwei-/Mehrfamilienhäuser

Unsere Tätigkeit 

ist für den Verkäufer 

kostenfrei!Ihr Vertrauensmakler der REGION seit 25 Jahren!
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Kita Sonnenschein bei der 630-Jahr-Feier Ramsin
Am 17. und 18. August beging Ramsin 
seine 630-Jahr-Feier. Im Rahmen dieser 
Festlichkeit feierte auch die Kita Ramsin 
mit ihren Erzieherinnen, Kindern und 
deren Familien mit. Die Vorbereitungen 
dafür starteten schon Anfang des Jahres 
mit der Entscheidung, eine Tombola 
durchzuführen. Hierfür wurden zahl-
reiche Unternehmen kontaktiert und 
um eine Spende für die Kita gebeten. 
Viele Firmen kamen dem Aufruf nach 
und spendeten tolle Sachpreise, die am 
zweiten Festtag durch ein glückliches 
Händchen am Tombola-Stand gewonnen 
werden konnten. Ebenfalls am Samstag 
nahmen die Kita-Kinder gemeinsam mit 
ihren Erzieherinnen am Umzug teil. Die 
extra dafür bestellten blauen T-Shirts mit 
Aufdruck, gesponsert von der Naturheil-
praxis Koza, konnten die Kleinen beim 
Umzug stolz präsentieren. Nach dem 
Festumzug gab es auf der Festwiese 
allerlei zu erleben. 

Neben einer großen Hüpfburg, Kutsch-
fahrten und einem bunten Programm 
konnten sich die kleinen Festteilnehmer 
auch schminken lassen und sich so unter 
anderem in einen gefährlichen Tiger oder 
eine Elfe verwandeln. Über die Erlöse 
aus dem Tombola- und Kuchenverkauf 
können sich die Kinder der Kita freuen. 
Besonderer Dank gilt Anke Göricke für die 
liebevolle Vorbereitung der Tombola, allen 
fleißigen Helfern und natürlich den Spon-
soren, u. a. Physiotherapie Lounge Mandy 
Lübeck, Kosmetikstudio Sandra, Reisebüro 
Kuske, Sparkasse Anhalt-Bitterfeld, Buch-
handlung Krommer, UCI Kinowelt Dessau, 
Restaurant Seensucht, Hennig Sicherheits-
technik GmbH, Bäckerei Burchert, Augen-
optiker Mühlbauer GmbH, Segelflug-
verein Wolfen e. V., RB Leipzig, UHU GmbH 
& Co. KG, BSW Sixers, Splitter Promotion 
und Edeka Eckert.

Claudia Merfert

Start in das Schuljahr 2018/19 an der Grundschule „Pestalozzi“ in Brehna
Nachdem der erste Schultag am  
9. August schon für alle mit dem Schul-
jahresanfangsfrühstück super startete 
und die Einschulung am 11. August 
für 60 Mädchen und Jungen sowie mit 
500 Gästen im Kulturhaus stattfand, 
besuchten die ABC-Schützen während 
ihrer ersten Schulwoche die kleine Hexe 
MIROLA, um ihr den Weg zur Zauber-
schule zu zeigen.
In der Woche darauf führten wir unsere 
alljährlichen zwei Übungstage mit der 
FFW, der Polizei, der Motorradstaffel 

Sachsen-Anhalt, dem DRK, der AOK 
und der Busschule durch, die mit einer 
Probealarmübung beendet worden 
sind. 
In nur 3 Minuten und 16 Sekunden 
räumten alle Klassen und Mitarbeiter 
der Schule die Gebäude und fanden 
sich auf dem Stellplatz vor der Auto-
bahnkirche ganz diszipliniert ein. Dafür 
ein großes Lob!
Ein riesengroßes Dankeschön an alle 
Beteiligten, die uns bei der Durchfüh-
rung unterstützt haben!

Am 29. August bekam unser Schulchor 
„Die Chorspatzen“ eine Belohnung der 
besonderen Art. Das Eiswerk Brehna 
veranstaltete eine Aktion, bei der es eine 
tolle Eisbombe zu gewinnen gab. Vielen 
Dank für diese Spitzenidee und natürlich 
die Votings, die es ermöglichten, dass 
auch unsere Schule in den Genuss der 
köstlichen Leckerei kam. Uns war sofort 
klar, dass unser Schulchor diese für seine 
Leistungen verdient hat.

Grundschule „Pestalozzi“ Brehna
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Grundschule in Sandersdorf feierte 25-jähriges Jubiläum  
mit wunderschönem Sommerfest!
Am 31. August fand das Sommerfest 
zum 25-jährigen Bestehen der Grund-
schule in Sandersdorf bei strahlendem 
Sonnenschein statt. Vor einem Vier-
teljahrhundert, nämlich 1993 wurde 
das Gebäude bezogen und über 1.000 
Kinder haben hier erste Schritte in den 
Schullalltag getätigt und fröhliche, 
unbeschwerte Tage verlebt. Hier, in 
der Grundschule Sandersdorf, wurde 
für diese Kinder der Grundstein für die  
5. Klasse gelegt. Nachdem die Schul-
leiterin Frau Schmidt die Jubiläums-
feier eröffnet hat, zog die „gute Seele 
des Hauses“, Frau Ebert, in gereimter, 
amüsanter Weise Bilanz. 

Der Bürgermeister Andy Grabner gratu-
lierte und kam mit vollen Händen: Er über-
reichte einen Scheck über 250,00  € und 
bereits am Vormittag konnten sich die 
Kinder über weitere Geschenke der Stadt 
freuen: Das mitmach-Theater „Karolini“ 
aus Chemnitz begeisterte nicht nur die 
Kleinen und mit „Spielemobil24“ war 
auf dem Schulhof für genug Spiel, Sport 
und Spaß gesorgt. Kinder vergnügten 
sich am Tischkicker, nahmen die Hüpf-
burg in Beschlag, und standen Schlange 
beim Kinderschminken, welches vom 
Jugendclub Chill-Out organisiert wurde.
Da auch Verkehrserziehung auf dem 
Lehrplan steht, hat die Firma unitel 

Bürosysteme oHG aus Sandersdorf zwei 
nigelnagelneue Fahrräder gesponsert. 
Was war da die Freude groß! Während 
die Besucher mit Kaffee und Kuchen, 
Eis, Süßigkeiten und Würstchen vom 
Grill versorgt wurden, eröffneten die 
Hort-Kinder mit einem großartigen 
Line-Dance das Sommerfest 2018. 
Ein sonniger, kommunikativer Tag im 
Kreis der gesamten Schulgemeinschaft 
begann.

Irina Schmaus
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing
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Gemeinnützige Aktivitäten des Jugendclubs Chill-Out
Der Jugendclub beteiligte sich an zahl-
reichen Festen, welche im Stadtgebiet 
stattfanden. So unterstützten wir das 
Dorffest “630 Jahre Ramsin”, um Kinder 
zu schminken. Am 31.08.2018 ging es 
zur Grundschule und Hort Sandersdorf 
anlässlich der 25-Jahr-Feier. Nach dem 
tollen Programm von Tanzgruppen und 
Scheckübergabe von Bürgermeister 
Andy Grabner schwangen wir die Pinsel 
im Akkord über die Gesichter der Kinder. 
Mit vielen verschiedenen Motiven 
machten wir so die Träume der Grund-
schüler wahr.
Am darauf folgenden Tag waren wir 
beim Brunnenfest in Zscherndorf. Im 
Vorfeld verteilten die Jugendlichen 
schon Flyer, um kräftig Werbung für 
das alljährliche Dorffest zu machen. Die 
zahlreichen Kinder wurden hier als Prin-
zessinnen, Tiger, Feen und vieles mehr 
angemalt. Wir hatten auch die Ehre, eine 
Gruppe von Männern, die einen Jungge-
sellenabschied feierten, zu schminken. 
Jeder bekam ein anderes Motiv. Das war 
eine kleine Herausforderung, da jeder 
Zweite einen Bart hatte und wir uns so 
auf ungewohntem Terrain bewegten. 
Aber nichtsdestotrotz bekamen wir ein 
großes Lob für unsere Künste, sodass 
auch der Landrat Uwe Schulze sich an 
unseren Tisch setzte und bemalen ließ. 
Alle bekamen ein farbenfrohes Bild mit 
viel Glitter ins Gesicht gezaubert.
Am 08.09.2018 ging es dann, als vorerst 
letzte Station, zum Glebitzscher Heimat-
fest, das wir schon seit vielen Jahren mit 
Kinderschminken unterstützen. Hier 
freuten sich nicht nur die vielen Kinder, 
die mit buntbemalten Gesichtern vom 
Tisch gingen, sondern auch unsere 
Jugendlichen, die als Dankeschön von 
Ortsbürgermeister Herrn Kahsche einen 
Blumenstrauß für die Unterstützung 
bekamen. Hiermit möchten wir uns 
dafür bedanken!
Am 26.08.2018 konnten die männlichen 
Jugendlichen das Sommerfest des CDU-
Ortsverbandes Sandersdorf und der 
Frauen Union unterstützen. Hier über-
nahmen sie in den Nachmittagsstunden 
das Grillen. Mit der Zange bewaffnet 
grillten sie Würstchen und Steaks für die 
Gäste.

Andrea Hille
Fachkraft für soziale Arbeit
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Aus Langerweile zum sozialen Engagement - Zwei Sechstklässlerinnen  
sammeln für Tiere!
Zwei Sechstklässlerinnen aus Sanders-
dorf haben sich aus einer Laune heraus 
gedacht, etwas Gutes für das Tierheim 
in Bitterfeld zu tun und malten kurzer 
Hand ein Plakat, auf welchem sie um 
Unterstützung für die Tiere baten. 
Damit gingen sie in Sandersdorf durch 
die Nachbarschaft und fanden viele 
Unterstützer für ihr Anliegen. In kurzer 
Zeit hatten sie so ein paar Euro an 
Spenden gesammelt. Nachdem dies 
sich herumgesprochen hat, kamen 
weitere Spenden zusammen und so 
konnten Eva König und Enie Schlegel 
am Samstag zum Tierheimfest 100 Euro  
an den Vorsitzenden des Tierheim-
Vereins überreichen. Herzlichen Dank an 
die beiden Mädchen aus Sandersdorf!

Maik Schulz

Nichtamtlicher Teil – Kinder und Jugend

Nichtamtlicher Teil – Stadtgeschehen

Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

975 Jahre! Roitzsch hat gefeiert und alle feierten mit!
Mit einem ökumenischen Gottesdienst 
wurde das Festwochenende Samstag-
vormittag feierlich eröffnet, nachdem 
schon tags zuvor die Städtepartner-
schaft mit der Gemeinde Ketzelsdorf im 
Rahmen eines Heimattreffens amtlich 
besiegelt wurde.
Am ersten Septemberwochenende 

ver- und bezauberte Roitzsch seine 
Jubiläumsgäste, Besucher aus nah und 
fern und Einwohner. Der Ort zeigte sich 
von seiner schönsten Seite und hatte 
sich herausgeputzt und das Wetter 
spielte auch mit. Der Höhepunkt war 
der von unzähligen kreativen Freiwil-
ligen gestaltete historische Umzug 

am Samstag, der jeden vor Ort einlud, 
Roitzsch und seine Geschichte kennen-
zulernen und zu entdecken. Gratu-
lanten an diesem Tag waren u. a. der 
Finanzminister von Sachsen-Anhalt, 
André Schröder sowie der Bürger-
meister der Stadt Sandersdorf-Brehna, 
Andy Grabner.
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Viel los beim 6. Brunnenfest in Zscherndorf!
Zscherndorf feiert einen Tag lang - viele Ehrenamtliche brachten sich mit Kreativität und Engagement ein
Am ersten Septemberwochenende war 
im Ortsteil Zscherndorf alles auf den 
Beinen zum mittlerweile 6. Brunnenfest. 
Das Brunnenfest ist weit mehr, denn aus 
guter Gewohnheit ist eine liebgewon-
nene Tradition geworden, die keiner 
mehr missen möchte. Der Supersommer 
zeigte sich noch einmal von seiner 
Sonnenseite. Natürlich wurde gefeiert 
am wundervoll herausgeputzten Brun-

nenareal rund um die Grundschule, 
deren Förderverein sich mit Glücksrad 
und Kuchenbasar präsentierte. 
Auch der Jugendclub Chill-Out war 
wieder vor Ort und sorgte für allerlei 
buntgeschminkte Gesichter auf dem 
Festgelände. 
Die größeren Kinder standen wieder 
Schlange. Bei Clown LuLo standen die 
Kleinsten an und warteten geduldig auf 

Späße und lustige Ballons. 
Bereits am Nachmittag gab es kräftig 
was auf die Ohren mit Blasmusik der 
Extraklasse und der Blaskapelle Frisch-
luftprojekt.

Irina Schmaus
Presse- und  Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing
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Das Glebitzscher Heimatfest war wieder eine große Party
Bereits ab Nachmittag traf man sich 
im Feuerwehrhaus, welches feier-
lich geschmückt war. Die fleißigen 
Kuchenbäckerinnen vom Heimatverein 
verkauften Köstlichkeiten wie am Fließ-
band. Nachdem sich jeder mit Kaffee 
und Kuchen versorgt und einen Platz 
in der gut gefüllten Halle erobert hatte, 
verzauberten die süßen Kinder der Kita 
„Borstel“ zum Einklang auf einen Festtag 
alle Gäste mit Gesang, Spiel und Tanz. 
Erzieher Denny Huschka hat wochen-
lang mit den Kindern geprobt, deren 
Aufregung groß und deren Lampen-
fieber hoch war. Doch letztlich war der 
tosende Applaus Beweis dafür, dass es 
sich gelohnt hat! Ortsbürgermeister 
Reinhard Kahsche bedankte sich ebenso 
herzlich, überreichte Geschenke und 
spendierte jedem Kind eine große Kugel 
Eis.
Dann zog es alle Gäste und Verant-
wortlichen gemeinsam zum rundum 

geschmückten Inselteich. Dort war eine 
Person in „See-Not“ geraten und harrte 
in der Mitte des Teiches aus. Natürlich 
handelte es sich dabei nicht um einen 
realen Notfall. Nein! Die Jugendfeuer-
wehr probte den Ernstfall und demons-
trierte eindrucksvoll, wie die Lebensret-
tung Ertrinkender funktioniert.
Doch jetzt folgte endlich das Highlight 
des Glebitzscher Heimatfestes: Das 
traditionelle Badewannenrennen um 
den Pokal des Bürgermeisters der Stadt 
Sandersdorf-Brehna. Einundzwanzig 
Mannschaften haben sich in diesem Jahr 
beim Wettkampfgericht angemeldet, 
das ist neuer Rekord!
Kinder-Mannschaften und Erwach-
senen-Teams waren am Start, zu denen 
auch der eine oder andere Ortsbür-
germeister zählte. So kämpfte Martina 
Schuckelt, die Ortsbürgermeisterin von 
Heideloh, wie eine Löwin gegen die 
Mannschaft aus Renneritz. Der Insel-

teich musste einmal durchquert werden, 
dann wechselte die Besatzung der Bade-
wanne am gegenüberliegenden Ufer, 
ehe endlich das Ziel winkte.
Manch einer kenterte, weil die Wanne 
volllief, andere wiederum kamen mit der 
Steuerung, die ausschließlich mit den 
Händen und ohne Hilfsmittel erlaubt 
war, nicht klar und bei manchem fehlte 
ganz einfach die Kraft. Alle Teilnehmer 
und auch die Zuschauer, dicht gedrängt 
am Ufer, hatten aber eines: Jede Menge 
Spaß!
Nachdem sich alle Teilnehmer wieder 
in trockene Kleidung begeben hatten, 
ging die Party im Feuerwehrhaus richtig 
los. Das Glebitzscher Männerballett 
heizte allen so richtig ein, gefeiert wurde 
wieder einmal bis zum nächsten Tag!

Irina Schmaus
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing
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Zum diesjährigen „Tag des offenen Denkmals“ (9. September)  
unser Bericht aus Brehna
Nach der offiziellen Eröffnung fanden 
im 30-Minuten-Takt interessante 
Führungen in beiden Mühlen (Hädicke-
Mühle und Schmidt-Mühle) statt. Um  
15 Uhr dann erfolgte das Drehen der 

Flügel der Schmidt-Mühle. Insgesamt 
kamen zu beiden Mühlen schätzungs-
weise 200 Besucher, ca. 140 Gäste 
kamen an die Schmidt-Mühle, viele 
entschieden sich aber auch, sich beide 

Mühlen an diesem herrlichen Spätsom-
mertag anzuschauen.

Mit freundlichen Grüßen
Katja Münchow

PM BSW Sixers – BARMER 2. Basketball Bundesliga
Terrence Williams bleibt ein Sixer!

Foto: Ansichtssache

Die Sixers Fans haben Grund zur Freude: 
Terrence Williams ist in Sandersdorf und 
bereitet sich mit dem Team auf die neue 
Saison vor. 
Präsident Maik Leuschner: „Unser Ziel 
war es bekanntlich, die Leistungsträger 
zu halten, mit denen wir den Aufstieg 
in die BARMER 2. Basketball Bundes-
liga geschafft haben. Terrence Williams 
stand da natürlich mit an der Spitze der 
Liste.“ Seine Statistiken mit durchschnitt-
lich 17,1 Punkten, 7,4 Rebounds und 
2,8 Assists waren ein Grund dafür, dass 
das Basketballportal eurobasket.com, 
gemeinsam mit den Trainern der Regi-
onalliga Nord Mannschaften, ihn zum 
besten Spieler der vergangenen Saison 
gewählt hat.
Klar war damit natürlich auch, dass 
sich der sympathische Amerikaner mit 
seinen Leistungen auf die Wunschzettel 
anderer Vereine brachte. Noch einmal 
Maik Leuschner: „Wir freuen uns darüber, 
dass Terrence seine dritte Saison bei uns 
spielen wird. Es ist kein Geheimnis, dass 

eine Reihe von Vereinen, nicht nur aus 
Deutschland, ihn für ihre Teams haben 
wollten. Es spricht für unseren Verein, 
dass wir ihn erneut als Leistungsträger 
im Team haben!“
Headcoach Tomas Grepl lobt an 
dem 1,98 m großen Spieler vor allen 
Dingen die Variabilität, die Terrence 
sowohl unter den Körben aber auch im 
Spielaufbau einsetzbar macht. 

Zudem zählt für den Headcoach, dass 
Terrence sowohl im Training als auch 
im Spiel immer vollen Einsatz zeigt 
und seine Leistungskurve in Sanders-
dorf beständig nach oben ging. Also: 
Willkommen zurück in Sandersdorf, 
Terrence Williams und auf starke Spiele 
in der BARMER Liga!

Text: Manfred Hoffmann

Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, dem 5. Oktober 2018.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist Montag, der 24. September 2018, 9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst den Termin des Annahmeschlusses einzuhalten. Später eingehende Beiträge und Anzeigen 
können nicht mehr berücksichtigt werden.
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Bowling - Seniorenligen mit unterschiedlichem Erfolg!
Mit der neuen Spielsaison 2018/2019 
eröffneten die Senioren in der Regio-
nalliga und Oberliga das neue Spieljahr. 
Dabei konnten sie mit unterschiedli-
chem Erfolg aufwarten! Hintergrund 
ist vor allem, dass immer mehr Spieler 
aus den Damen- und Herrenligen in 
den Seniorenbereich wechseln können 
und damit die Mannschaften stärken. 
Ca. zwei Drittel der Spieler im Landes-
verband haben damit das Seniorenalter 
Ü 50 erreicht. Auch wenn die Deutsche 
Bowling-Union ab diesem Spieljahr die 
Altersklassen neu definiert hat (50 – 69 
Senioren A, 60-69 - Senioren B, Ü70-Seni-
oren C), fehlt es, wie in vielen Sport-

arten, an Nachwuchs hier in Sachsen-
Anhalt. Die Seniorenregionalliga hatte 
es sehr spannend begonnen. So konnte 
der Aufsteiger Sportclub Magdeburg 
mit einem Start-Ziel-Sieg die Liga domi-
nieren. Gegen die Sandersdorfer aber 
taten sie sich schwer und konnten erst 
mit dem letzten Wurf den Sieg für sich 
verbuchen. Insgesamt erspielten sich 
die Sandersdorfer damit 10 Punkte und 
konnten sich auf den 5. Platz der Liga 
positionieren. Herausragend war einmal 
mehr Uwe Lange (1.314 Pin/Schnitt 
187,7 P). Das höchste Einzelspiel konnte 
Hans-Jürgen Dippold (224 P) vor Uwe 
Lange (223 P) erspielen. 

In der Oberliga musste sich eine neu 
zusammengestellte Mannschaft auf die 
überwiegend 2. und 3. Mannschaften 
der Spitzenclubs einstellen. Am Ende 
des Spieltages verbuchten sie 3 Punkte 
und mussten sich auf dem letzten Tabel-
lenplatz einordnen. 
Neuling Selke Katzenellenbogen konnte 
dabei mit dem besten Spielschnitt und 
dem höchsten Einzelspiel (192 Pin) 
aufwarten. Schon in zwei Wochen steht 
für die Regionalliga der nächste Spieltag 
in Genthin an.

Hans-Jürgen Dippold
BC Sandersdorf 97 Union Sandersdorf e. V.

Sportfrauen des Heimatvereins zu Land und zu Wasser unterwegs - 
Vereinsfahrt führte Frauen in die Weinregion von Saale und Unstrut
Da man mit Traditionen nicht brechen 
soll, unternahmen die Sportfrauen des 
Heimatvereins auch in diesem Jahr 
wieder eine mehrtägige Fahrt. Ziel der 
Reise war vom 17. bis 19. August Schön-
burg an der Saale. Namensgebend für 
den Ort im Burgenlandkreis war die 
gleichnamige Burg aus dem 12. Jahr-
hundert, die ca. 40 m über dem Ufer der 
Saale thront.
Sportlich aktiv starteten die Frauen am 
Samstag mit dem Fahrrad vom Naum-
burger Blütengrund nach Bad Kösen. 
Dort angekommen, wurde das Gefährt 
gewechselt und es hieß umsteigen ins 
Schlauchboot. Mit viel Spaß und guter 
Laune paddelte man die Saale flussab-
wärts - vorbei an Weingütern und dem 
Kloster Schulpforta - bis nach Naumburg.
Da die Region an Saale und Unstrut 
aber deutlich mehr zu bieten hat als 
Wein, besichtigten die Sportfrauen die 
Kaffeerösterei Moness in Balgstädt. Bei 
einer Führung erfuhren sie viel Interes-

santes über die Kaffeeröstung und die 
damit verbundene Aromengestaltung 
des Kaffees. Zum Abschluss konnte die 
Vielfalt des Kaffees verkostet werden.
Bei tollem Wetter erlebten die Frauen 
der Heimatverein-Sportgruppe ein paar 
schöne, gemeinsame Tage. Egal ob bei 

zünftigem Grillfest, Bootfahren oder 
Besichtigung der Rösterei - es herrschte 
eine tolle Stimmung.

Heimatverein Renneritz e. V.
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1 Jahr LieSEElotte – Ein wichtiges Ereignis, dass es zu FEIERN gilt!  
Ein Nachmittag für Groß und Klein!
Jedem aufmerksamen Autofahrer oder 
Fußgänger dürfte nicht entgangen sein, 
dass das Wohnquartier LieSEElotte in 
Zscherndorf zum Leben erweckt wurde. 
Das Haus an der Zscherndorfer Post-
grube ist seit einem Jahr ein attraktiver 
Blickfang und neue Heimat für viele 
Senioren aus Zscherndorf und Umge-
bung. Auch der im Haus ansässige Pfle-
gedienst Cura cordis PflegeKonzept 
GmbH kann seinen ersten Geburtstag 
feiern. Dieses Jubiläum soll gebührend 
gefeiert werden. Unser Fest findet am 
Freitag, dem 12.10.2018 ab 15:00 Uhr 
statt. Kommen, staunen und begeistern 
Sie sich. Genießen Sie den Nachmittag 
bei Kaffee, Kuchen, Leckereien vom 
Grill, Getränken und mit einem bunten 

Show-Programm. Der Eintritt ist selbst-
verständlich frei.
Nutzen Sie diese Gelegenheit für 
einen Hausrundgang oder inte-
ressante Gespräche zu Themen wie 

Betreutes Wohnen, Tages- und Verhin-
derungspflege. Wir freuen uns auf 
nette Gespräche und auf angenehme 
Stunden.

Sandersdorfer  
Karnevalsverein  
(SKV) e. V.
Einladung
Liebe Mitglieder des Sanders-
dorfer Karnevalsverein e. V.! Hiermit 
laden wir zu der am: Montag, dem 
8. Oktober 2018, um 19:00 Uhr im 
Sportlerheim Sandersdorf stattfin-
denden JAHRESHAUPTVERSAMM-
LUNG für die 39. Session 2017/18 des 
SKV e. V. herzlich ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung 

der Beschlussfähigkeit
2. Rechenschaftsbericht des 

Vorstandes über die 39. Session
3. Finanzbericht über das 

Geschäftsjahr 2017/2018
4. Bericht der Revisionskommission
5. Diskussion
6. Beschluss zu den Berichten
7. Informationen und Sonstiges
8. Schlusswort

Karten für die Lumpenbälle am  
17. und 24.11. können ab sofort im 
Sportlerheim bestellt werden.

Hubert Otte
Präsident

Einladung zum Orgelkonzert und  
Volksliedersingen in Ramsin
Die Kirchengemeinde Ramsin und der 
„Förderverein Dorfkirche Ramsin“ laden 
alle Interessenten zu einem Orgelkonzert 
und dem Singen von Volksliedern ein:
Samstag, 22. September, 15 Uhr in der 
Dorfkirche Ramsin.
Der Kantor Florian Matschull wird mit 
unserer restaurierten Rühlmann-Orgel 
aus dem Jahre 1892 diesen Nachmittag 
musikalisch begleiten. Lauschen Sie 
den Klängen dieses wertvollen Musik-
instrumentes und stimmen Sie in den 
Gesang mit ein. Hoffentlich haben wir 
Ihr Interesse geweckt und können Sie 
als Besucher zu diesem Event begrüßen. 
Unsere Kirche gestattet Ihnen einen 
angenehmen Aufenthalt.

Nach dem Konzert haben wir für die 
Besucher Getränke und Kuchen bereit-
gestellt. Eine Spende für die notwen-
digen Wartungen unserer sanierten und 
bespielbaren Rühlmann-Orgel würde 
uns sehr helfen.
Wir werden auch Rede und Antwort zu 
den Fragen über die Dorfkirche Ramsin 
und ihrer Geschichte stehen.
Gern zeigen wir Ihnen Dokumente und 
Bilder über unsere bisher geleistete 
Arbeit an diesem Nachmittag.

Hans–Jörg Ackermann
Förderverein Dorfkirche Ramsin e. V.
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Herzlichen Glückwunsch
Sandersdorf-Brehna
Frau Edith Bieler am 21.09. zum 75. Geburtstag
Frau Ilona Schmidt am 21.09. zum 70. Geburtstag
Frau Lieselotte Rehfeld am 22.09. zum 85. Geburtstag
Herr Günther Ritter am 22.09. zum 85. Geburtstag
Frau Monika Jonientz am 23.09. zum 75. Geburtstag
Frau Alice Herbst am 24.09. zum 80. Geburtstag
Herr Lothar Pankrath am 26.09. zum 85. Geburtstag
Herr Manfred Fabian am 27.09. zum 90. Geburtstag
Frau Erna Haupt am 29.09. zum 75. Geburtstag
Frau Ruth Schroeter am 30.09. zum 85. Geburtstag
Frau Hannelore Schulze am 30.09. zum 70. Geburtstag
Herr Erich Hanisch am 04.10. zum 85. Geburtstag
OT Stadt Brehna
Frau Ursula Ciesielski am 28.09. zum 90. Geburtstag
Herr Wilfried Herbert am 28.09. zum 80. Geburtstag
Herr Wolfgang Schmidt am 28.09. zum 75. Geburtstag
Frau Irmgard Meding am 03.10. zum 70. Geburtstag

OT Glebitzsch
Frau Gerlinde Weßkallnies am 26.09. zum 75. Geburtstag
OT Petersroda
Herr Walter Schneider am 01.10. zum 80. Geburtstag
OT Ramsin
Frau Else Kiesche am 23.09. zum 85. Geburtstag
Frau Ingrid Mosert am 30.09. zum 85. Geburtstag
Frau Marlies Horn am 02.10. zum 75. Geburtstag
Frau Karin Fricke am 04.10. zum 75. Geburtstag
OT Renneritz
Frau Irma Spitzer am 22.09. zum 80. Geburtstag
OT Roitzsch
Frau Christa Stritzel am 02.10. zum 85. Geburtstag

Samstag, 22. September | 15.00 Uhr
Orgelkonzert und Volkslieder 
singen
Dorfkirche Ramsin
Montag, 24. September | 18.00 Uhr
Sitzung Haupt- und 
Finanzausschuss
Rathaus Sandersdorf-Brehna, 
Bahnhofstraße 2, Sitzungssaal
Mittwoch, 26. September | 18.00 Uhr
Wirtschaft-, Bau- und 
Ordnungsausschuss
Rathaus Sandersdorf-Brehna, 
Bahnhofstraße 2, Sitzungssaal
Donnerstag, 27. September | 
14.00 Uhr
Seniorenvereinstreff
Sportlerheim Sandersdorf

Donnerstag, 27. September | 17.00 Uhr
Vergabeausschuss 
Sandersdorf-Brehna
Rathaus Sandersdorf-Brehna, 
Bahnhofstraße 2, Sitzungssaal
Donnerstag, 27. September | 18.00 Uhr
Sitzung Stadtrat
Rathaus Sandersdorf-Brehna, 
Bahnhofstraße 2, Sitzungssaal
Samstag, 29. September | ab 14.00 Uhr
Herbstfest der Vereine
Stadt- und Klosterkirche Brehna
Montag, 8. Oktober | ab 19.00 Uhr
Jahreshauptversammlung für die 
39. Session 2017/18 des 
Sandersdorfer Karnevalsvereins e. V.
Sportlerheim Sandersdorf

Freitag, 12. Oktober | ab 15.00 Uhr
1 Jahr LieSEElotte
LieSEElotte, Lieselotte-Rückert-Str. 32
Sonntag, 14. Oktober | ab14.00 Uhr
2. Sonntagsmarkt
Mehrzweckhalle Sandersdorf
Samstag, 27. Oktober | ab10.00 Uhr
Geflügelausstellung
Gaststätte „Zur Linde“ Ramsin
Dienstag, 30. Oktober | ab 17.00 Uhr
Halloweenfeuer 
Freiwillige Feuerwehr Sandersdorf
Teichstraße 18, An der Feuerwehr

VERANSTALTUNGSKALENDER

Apotheken-Notdienstplan
Donnerstag 20.09.18 Bernstein-Apotheke, Friedersdorf
Freitag 21.09.18 Sertürner Apotheke, Holzweißig

Adler-Apotheke, Gräfenhainichen
Samstag 22.09.18 Sittig-Apotheke,Wolfen
Sonntag 23.09.18 Sittig-Apotheke,Wolfen
Montag 24.09.18 Apotheke im Real, Bitterfeld
Dienstag 25.09.18 Avie-Apotheke, Muldestausee/Gossa

Sittig-Apotheke, Zörbig
Mittwoch 26.09.18 Paracelsus-Apotheke, Raguhn

Adler-Apotheke, Brehna
Donnerstag 27.09.18 Sittig-Apotheke, Wolfen
Freitag 28.09.18 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Samstag 29.09.18 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Sonntag 30.09.18 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Montag 01.10.18 Nord-Apotheke, Wolfen

Dienstag 02.10.18 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Mittwoch 03.10.18 Avie-Apotheke, Muldenstein

Löwen-Apotheke, Zörbig
Donnerstag 04.10.18 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Freitag 05.10.18 Hufeland-Apotheke, Roitzsch

Turm-Apotheke, Gräfenhainichen
Samstag 06.10.18 Nord-Apotheke, Wolfen
Sonntag 07.10.18 Nord-Apotheke, Wolfen
Montag 08.10.18 Turm-Apotheke, Wolfen
Dienstag 09.10.18 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Mittwoch 10.10.18 Sittig-Apotheke, Sandersdorf

Linden-Apotheke, Gräfenhainichen
Donnerstag 11.10.18 Apotheke am Kornhausplatz, Bitter-

feld
Freitag 12.10.18 Apotheke am Kornhausplatz, 

Bitterfeld
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Herzliche Glückwünsche  
zur Geburt

Stefanie Jänicke und 
Christian Schwarz aus 
Sandersdorf nahmen die 
herzlichsten Glückwün-
sche zur Geburt ihres 
kleinen, süßen Sohnes 
Toni, der am 13. Juni 
2018 geboren wurde, 
von Bürgermeister Andy 
Grabner entgegen. Die 
Zeit des Wartens ist nun 
endlich vorbei und die 
glücklichen Eltern freu-

en sich riesig über die Geburt des kleinen Stammhalters. 
Wir wünschen viele glückliche Augenblicke, Stunden, 
Tage, Wochen und Jahre. Man hat wohl ab jetzt Mehraus-
gaben, kürzere Nächte, weniger Freizeit – dafür aber ca. 
3500 Gramm mehr Glück!

Glückwünsche zur Geburt  
zum Glebitzscher Heimatfest!

Da war die Freude groß zum Heimatfest in Glebitzsch! 
Gleich drei winzige neue Mitbewohner konnten begrüßt 
werden. Doppeltes Babyglück hatten Jana Merker und 
Thomas Hüttig: Am 11. Juni 2018 kamen das Zwillingspär-
chen Aiden und Elly zur Welt. Stephanie Schimmer und 
Steffen Pfitzer halten voller Stolz den kleinen Ben im Arm. 
Er wurde am 29. Juni 2018 geboren und macht seinen 
Eltern schon jetzt sehr viel Freude. Die besten Wünsche 
zur Geburt übermittelten bei herrlichem Sonnenschein 
Bürgermeister Andy Grabner und Ortsbürgermeister Rein-
hard Kahsche.

Eine Welt ohne Kinder ist wie ein Himmel ohne Sterne.
Jetzt leuchten drei Sterne mehr!

Wie kann ich Ihnen helfen?

034202 979979
 Mobil: 0171 4844716 | Fax: 03535 489-243 

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Kerstin Zehrt

Ich bin für Sie da...

Ihre Medienberaterin vor Ort
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Berufsorientierung 2.0 – oder warum  
Wissen um Berufe allein nicht ausreicht
- Das Projekt „b-e-r-u-f“ stellt sich vor -
Tausend Möglichkeiten, aber welche 
soll man nutzen, wenn man „die Qual 
der Wahl“ hat? Wohl kaum ein Prozess 
bereitet Eltern wie Kindern solche 
Bauchschmerzen, wie der Übergang 
von der Schule in den Beruf. Nur die 
wenigsten Schülerinnen und Schüler 
wissen in der 8. Klasse ganz sicher, 
was sie später werden wollen. Berufs-
orientierungsangebote helfen, doch 
zunächst muss man die entsprechenden 
helfenden Stellen kennen. Speziell Eltern 
und Großeltern, die ihre Kinder dabei 
unterstützen wollen, kommen schnell 
an Grenzen – besonders dann, wenn 
neben der Berufsorientierung der Alltag 
weiterlaufen muss und die Zeit fehlt.
Um im Orientierungsprozess eine Hilfe 
anzubieten, sammelt das Projekt b-e-r-
u-f wichtige Angebote und Akteure der 
Berufsorientierung für den Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld. Das Projekt, welches 
mit Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds und durch das Land Sachsen-
Anhalt geförderte Vorhaben „RÜMSA HS 
II Landkreis Anhalt-Bitterfeld“ finanziert 
wird, bietet jedoch eine vertiefende 
Unterstützung: Eltern merken nur allzu 
oft, dass gerade der Lebensabschnitt 
„Berufsorientierung“ eine Phase ist, in 
welcher der bzw. die Jugendliche oft 
alles im Kopf hat – nur nicht die Frage 
nach dem geeigneten Beruf. Druckma-
chen hilft dabei wenig; manchmal ist 
es zielführender danach zu fragen, was 
sich der Jugendliche vom Leben gene-
rell wünscht. Um die Wünsche zunächst 
im Kopf realisieren zu können, stellt sich 

dann die Frage, was man können muss, 
um die Wünsche wahrwerden zu lassen.
Und genau hier setzt das Projekt b-e-r-
u-f an. Es fördert und unterstützt eine 
kompetenz-orientierte Berufsorientie-
rung und will langfristig Eltern helfen, 
die Jugendlichen in dieser herausfor-
dernden Lebensphase kompetent zu 
begleiten. Informations- und Lösungs-
angebote für Eltern werden ab Herbst 
angeboten; Zielgruppe sind Eltern 
des Landkreises ab Klassenstufe 8. Das 
Projekt richtet sich an Eltern aller Schul-
formen und wird außerhalb der Schule 
– in regionalen Unternehmen oder in 
Einrichtungen des Sozialraums – statt-
finden.
Neben Eltern wendet sich b-e-r-u-f 
zudem an Lehrende, (Sozial)Päda-
goginnen und -pädagogen; neben 
diesen in den Berufsorientierungspro-
zess involvierten Fachkräften spricht 
b-e-r-u-f auch gezielt Unternehmen 
an. Viele regionale Firmen suchen 
Auszubildende. Geeignete Bewerbe-
rinnen und Bewerber zu finden, stellt 
dabei eine Herausforderung dar. Die 
gegenwärtigen gesellschaftlichen 
Herausforderungen – zunehmende 
Arbeitsbelastung, Zeitprobleme und 
Termindruck – belasten nicht nur arbei-
tende Menschen, sondern auch die 
Jugendlichen selbst. Daher ist es nicht 
verwunderlich, dass es „den perfekten 
Bewerber“ bzw. „die perfekte Bewer-
berin“ kaum noch geben kann. Gegen-
seitiges Verständnis und ein beglei-
tendes Zeitfenster für ein gemeinsames 

Kennenlernen kann beiden Parteien 
Unterstützung bieten. Diesen Prozess 
anzuregen hat sich b-e-r-u-f zur Aufgabe 
gemacht. Daneben gilt es, für eine zeit-
gemäße Berufsorientierung – in Bezug 
auf die Akzeptanz von Vielfältigkeit der 
jungen Heranwachsenden (diversity-
sensibel) - zu sensibilisieren. Oftmals 
können „schlechte“ Noten oder ein von 
der Normalbiografie abweichendes 
Merkmal zu einer falschen Einschät-
zung des bzw. der Jugendlichen führen. 
Daher fließen in das Projektangebot 
auch Informationen zu sozialpsycholo-
gischen Prozessen während der Berufs-
findungsphase ein.
Vernetzt und unterstützt durch kommu-
nale Akteure steht das Projekt b-e-r-
u-f mit Projektbeginn 1. Juli 2018 allen 
Interessierten als Ansprechpartner im 
Berufsorientierungsprozess zur Verfü-
gung. Umgesetzt wird das Projekt durch 
die Euro-Schulen Bitterfeld-Wolfen.

Kontakt
b-e-r-u-f. WIR BEGLEITEN ELTERN MIT 
REGIONALEN UNTERENEHMEN UND 
PÄDAGOGISCHEN FACHKRÄFTEN .
Carolin Kiehl ∙ Sabine Huhn ∙ Diana 
Schöne
beruf-anhalt-bitterfeld@eso.de

Die Öffnung regionaler Kontaktbüros 
in Bitterfeld-Wolfen, Köthen und Zerbst 
sind für den Herbst 2018 angedacht. Mit 
unseren erfahrenen Mitarbeiterinnen 
können Sie ebenfalls vor Ort Lösungen 
finden und besprechen.



Südafrika- / Namibia-Rundreise 
inkl. FLY & HELP Schulbesuch
Erleben Sie zwei vielseitige und unterschiedliche Länder in 3 Wochen: Strände, Busch-Landschaften, 
subtropische Regionen, Weinberge, Wälder und Wüste – Südafrika bietet atemberaubende 
Naturerlebnisse. Weiter geht es nach Namibia: Sie erleben auf einer Busrundreise die fesselnde 
Vielfalt dieses Landes. Emotionaler Höhepunkt der Reise wird ein Besuch einer FLY & HELP Schule 
in den Vororten Windhoeks.

ab € 3.498.-22. Januar – 11. Februar 2019

– Anzeige –

Fragen und Buchungswünsche an: 
reisen@prime-promotion.de 
oder unter Tel.: 0214 - 7348 9548 
(Mo. - Do. 9 – 17 Uhr, Fr. 9 – 13 Uhr) 
Buchungscode: LW31 
oder unter: www.prime-promotion.de/reisen 
Veranstalter der Reise: 
Prime Promotion GmbH, 57612 Kroppach 
Es gelten die AGB des Reiseveranstalters.

100 €
pro Person vom 

Reisepreis kommen 

der Reiner Meutsch 

Stiftung FLY & HELP zugute und werden 

für einen Schulbau in Afrika verwendet.

Mehr Informationen unter: 

www.fl y-and-help.de

Ihr Reiseverlauf:
1.+2. Tag:   Anreise - Kapstadt
3. Tag:  Kapstadt – Kap der 

Guten Hoffnung
4. Tag: Kapstadt – Oudtshoorn
5. Tag: Oudtshoorn – Wilderness
6. Tag:   Wilderness – Port Elizabeth 

– Johannesburg (Flug)
7. Tag: Johannesburg – Whiteriver
8. Tag:  Whiteriver – Krueger Nat. Park
9. Tag: Whiteriver – Johannesburg
10. Tag: Johannesburg – Windhoek (Flug)
11. Tag:  Windhoek – 

FLY & HELP Schulbesuch

Erleben Sie die Arbeit der Stiftung 
FLY & HELP hautnah. Kommen Sie mit in 

die Vororte Windhoeks, wo die Kinder und 
Familien täglich um eine bessere Zukunft 
kämpfen. In einer kleinen Gruppe haben Sie 
die Möglichkeit, eine FLY & HELP Schule zu 
besuchen. Dieser Schulbesuch wird Sie 
emotional berühren.

12. Tag: Windhoek – Sossusvlei
13. Tag: Sossusvlei & Sesriem Canyon
14. Tag:  Sossusvlei – Swakopmund 
15. Tag:  Swakopmund
16. Tag: Swakopmund – Etosha Region

17. Tag: Etosha Nationalpark
18. Tag:  Etosha Nationalpark – 

Midgard Lodge
19. Tag: Midgard Lodge
20. Tag: Windhoek und Abreise
21. Tag:  Ankunft in Deutschland21. Tag:  Ankunft in Deutschland21. Tag:  

Änderungen am Programmablauf vorbehalten.

Inklusivleistungen
•  1x Besuch einer FLY & HELP Schule 

in Namibia
•  Nachtfl ug mit renommierter Airline ab/bis 

Frankfurt in der Economy Class (Non-Stop)
•  2 Kontinental-Flüge mit der 

South African Airlines und Air Namibia
•  Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren
•  Transfers im klimatisierten Reise- oder 

Minibus gemäß Reiseverlauf 
•  18 Übernachtungen mit Frühstück, 

Unterbringung im Doppelzimmer
•  1x Besuch des Kappunktes mit den 

folgenden inkludierten Eintritten: Hout 
Bay Seal Island Boat Cruise, Chapmans 
Peak, Cape Point Nature Reserve & 
Boulders Beach Pinguin Kolonie

•  1x Besuch der Cango Caves und 1x 
Besuch der Straußenfarm in Oudtshoorn 

•  Eintrittsgelder Tsitsikamma Nationalpark

•  Eintrittsgelder Panoramaroute: Bourkes 
Luck Potholes, Gods Window & 
Blyderiver Canyon

•  1x Eintrittsgeld Kruger Nationalpark
•  1x Pretoria City Tour mit Besuch des 

Vortrekker Monuments
•  1x Stadtrundfahrt in Windhoek
•  1x Stadtrundfahrt in Swakopmund
•  Deutschsprachige, lokale Reiseleitung

Wunschleistungen 
pro Person
•  Rail & Fly der Deutschen Bahn  70 €
•  Einzelzimmerzuschlag 650 €
•  Hinfl ug in der Premium auf Anfrage

Economy Class

Südafrika:
•  Kapstadt City Tour mit Auffahrt 49 €

auf den Tafelberg (wetterbedingt)
•  Krueger Ganztages-Pirschfahrt 79 €

Namibia:
•  Abendessen unter Sternen  74 €
•  Robben- / Delfi nfahrt Walvis Bay 49 €
•  Halbtagesausfl ug Gocheganas 84 €
•  Halbtagesfl ugsafari Sossusvlei 329 €

Reisetermin:
22.01. bis 11.02.2019

21-tägige 

Reiner Meutsch
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Kreuzstraße 34
40210 Düsseldorf

Ein Drehbuch mit 
glücklichem Ende?  

Ob Krimis, Komödien oder Science-Fiction – zu einem guten Dreh- 
buch gehört ein glückliches Ende. Sehen Sie das auch so?
Damit die Alzheimer-Krankheit nicht zum Dieb unserer Erinne-
rungen wird, übernehmen Sie Regie und spenden Sie heute für 
eine filmreife Zukunft ohne Alzheimer. 
Für ein noch schnelleres Happy End nutzen Sie das Spendenformular 
unter folgendem Link: www.alzheimer-forschung.de/3951



Bestattungshaus Sandersdorf
06792 Sandersdorf, Hauptstraße 26
Tel.: 0 34 93 / 51 43 50
Bestattungshaus Bitterfeld
06749 Bitterfeld, am Friedhof
Friedensstraße 41 c, Tel.: 0 34 93 / 37 00 
Bestattungshaus Raguhn
06779 Raguhn, Am Werder 1
Tel.: 03 49 06 / 3 00 00

Schröter Bestattungen
Ein offenes Ohr - Eine helfende Hand - Ein Zeichen des Vertrauens

Eine würdevolle Bestattung muss nicht teuer sein!

Walther-Rathenau-Str. 58 I OT Bitterfeld
03493 /82 47 59
Rathausstr. 47 I Raguhn-Jeßnitz
034906 / 32 69 51
www.antea-bestattungen.de

Rat und Hilfe
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen aller Art
• Behördengänge
• eigene Trauerhalle

Tag & Nacht 

für Sie da 
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Die Friedhofsgärtner Anzeige

Friedhofsgärtner verwandeln so manches Grab in ein kleines 
Kunstwerk. Sie setzen mit kunstvoll und individuell gestalteten 
Wechselbepflanzungen Akzente und pflegen die letzte Ruhe-
stätte über das gesamte Jahr.
Im persönlichen Gespräch mit ihren Kunden gehen die Experten 
für schöne Gräber auf individuelle Wünsche und Vorstellungen 
ein. Die Verwendung von Lieblingsblumen oder auch besondere 
Farbwünsche bei der Pflanzenauswahl werden von den Pflan-
zenprofis gerne berücksichtigt.
Da die Pflege eines Grabes keine leichte Aufgabe ist und viel 
Zeit in Anspruch nimmt, bieten Ihnen die Friedhofsgärtner zahl-
reiche Serviceleistungen an:
•	 Provisorische	Herrichtung	der	Grabstätte	nach	einer	Beisetzung
•	 Gärtnerische	Anlage	und	Gestaltung	des	Grabes
•	 Regelmäßige	und	fachgerechte	Grabpflege	unter	Berücksich-

tigung	von	Bodenbeschaffenheit	und	Lichtverhältnissen
•	 Jahreszeitlich	wechselnde	Bepflanzung	mit	Frühjahrs-,	Som-

mer-	und	Herbstblumen	Ihrer	Wahl
•	 Schmuck	des	Grabes	mit	Wintergrün	und	dauerhaften	Gestecken
•	 Grabschmuck	 zu	 den	 Totengedenktagen	 bzw.	 zu	 Ihren	 per-

sönlichen Gedenktagen
•	 Beseitigung
 von Einsenkschäden
•	 Fertigung	von	Gestecken,	Schalen	und	Kränzen
•	 Ganzjährige	Gießpflege	oder	auch	als	temporäre	Urlaubsver-

tretung
•	 Fachgerechter	Rückschnitt	der	Pflanzen
•	 Reinigung	des	Grabsteines
Auf Wunsch pflegen die Experten aber auch dauerhaft die letzte 
Ruhestätte bzw. für die gesamte Dauer der Ruhezeit.
Auch	einzelnen	Serviceleistungen	(z.	B.	Gießdienst	im	Sommer,	
Schneiden	des	Bodendeckers)	werden	von	den	Friedhofsgärt-
nern gerne übernommen. BdF

Foto: BdF

© Pixelio/Manfred Schimmel

Ein ewiges Rätsel ist das Leben –
und ein Geheimnis bleibt der Tod.

Der Tod ist der Grenzstein
des Lebens,
aber nicht der Liebe.
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Küster macht́ s !

Seniorenumzüge
sind Vertrauenssache!
0 34 93 / 82 48 30

Wir suchen zur Festeinstellung
Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen
als Housekeeping/Reinigung

Einsatzort: Brehna
Haben wir Ihr Interesse geweckt,

dann schicken Sie uns Ihre Bewerbung an
UPZ Gruppe

Max-Planck-Straße 15 • 06796 Brehna
oder per E-Mail: info@upz-gruppe.de

Wir freuen uns auf ein persönliches
Gespräch mit Ihnen.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 07443 /9662-0
Fax 07443 /966260

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage,

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

WeitereWeitere AngeboteAngebote findenfinden SieSie aufauf unsererunserer HomepageHomepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oderoder

fordernfordern SieSie unserenunseren ausführlichenausführlichen HausprospektHausprospekt an.an.

Wir freuen uns auf Sie!

Erleben Sie den farbenprächtigen Herbst ...
Schwarzwald herzlich, sicher, und einfach gut!!!

Wochenpauschale mit Halbpension
7 Übernachtungen mit HP,
tägl. kalt-warmes Frühstücksbüfett,
Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett

1x festliches 6-Gang-Menü ab 408,-€

„Die kleine Auszeit“
Buchbar von Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü, 1x Kaffee und Kuchen,
1x kleine Flasche Wein, 1x Obstteller

2 Nächte ab 169,-€

Schwarzwaldversucherle
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit Halbpension ab 242,-€

Stellen-
markt

GLASEREI

24h Notdienst:  0172-984 95 25

Ilona Brandt  & 

Roland Thürmann
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 Reparaturverglasung
 Glas & Spiegel nach Maß
 Fenster & Türen mit 
    Aufmaß und Montage
 Bleiverglasung
 Reparatur- und 
   Einstellarbeiten an 
   Fenstern, Türen und 
   Rollläden
 Schaufenster 
 Fensterbänke

Wolfen
Büro, Werkstatt, 
Ausstellung 
Thalheimer Str. 81 
06766 Wolfen
Tel.: 03494 / 500671

Brehna
Büro, Buchhaltung 
Quetzer Weg 6a

Sommeraktion:

Eingangstüren nach

Maß in Meisterqualität!

www.augenlichtretter.de

Entdecken Sie Ihre Heimat neu

Reisemagazine von LINUS WITTICH

Jetzt in Ihrem Tourismusbüro vor Ort 
und zum Blättern auf Ihrem Laptop, 

Tablet oder Smartphone.

www.treffpunktdeutschland.de
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C u r a  c o r d i s  P f l e g e K o n z e p t  G m b H
S c h w e s t e r  A n g e l i k a  L a h s e
L i e s e l o t t e - R ü c k e r t - S t r .  3 2
0 6 7 9 2  S a n d e r s d o r f - B r e h n a

T e l . :    0 3 4 9 3  5 1 4  0 9 9  0
E - M a i l :   i n f o @ c u r a c o r d i s . d e
I n t e r n e t :  w w w. c u r a c o r d i s . i n f o

ura cordisCCura cordis  PflegeKonzept GmbH

Freizeitangebot für zuhause lebende Senioren
zur Entlastung pfl egender Angehöriger

Hol- und Bringdienst,
gemeinsame Mahlzeiten,
Freizeitaktivitäten und Ausfl üge

Ta g e s p f l e g e 
L i e S E E l o t t e

Tagespflege · Senioren-Stübchen
Tel. 0 34 93 / 51 45 65
06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 21
E-Mail: info@pflegetaenzer.de · Internet: www.pflegetaenzer.de

Neu! Ab Februar 2018
Eröffnung der 2 Wohngemeinschaften
für Senioren in Bitterfeld
Anmeldung ab sofort unter 0 34 93/5 16 75 45

in     Sandersdorf-Brehna

• Grundpflege (SGB XI)
• Behandlungspflege (SGB V)
• Entlastungsleistungen
•  Hauswirtschaftliche 
 Versorgung

Tel. 0 34 93/5 16 75 45
• Krankenhausnachsorge
• Pflegeberatungsbesuche
• Vermittlung von weiteren 
  vertrauensvollen  

Dienstleistungspartnern

Verhinderungspflege

    Jeden 2. Mittwoch im Monat ab 15.00 Uhr Kaffeenachmittag im Seniorenstübchen!
Auf Wunsch Pflegeberatung nach § 45 SGB XI

Was ist Ihre Immobilie wert?
Testen Sie unseren kostenlosen Bewertungsservice

Nähere Informationen unter

Tel. 034906 – 32169
oder www.ks-immobilienberatung.de

·In ruhiger, grüner Umgebung 
sorgen unsere freundlichen 

Mitarbeiter für einen abwechslungs-
reichen Tagesablauf und optimale pflegerische Betreuung.reichen Tagesablauf und optimale pflegerische Betreuung.

• Alten- und Krankenpflege • Verhinderungspflege • 24 Std. Intensivpflege

Aktiv und selbständig leben - 
mit der Sicherheit einer 

kompetenten Betreuung

Info´s zu allen Leistungen erhalten Sie unter 
Telefon: (03 49 54) 24 99 93  | www.pflege-aktiv-sb.de

info@pflege-aktiv-sb.de | Pestalozzistraße 19 | 06796 Brehna

wie immer ➠ zuverlässig ➠ vorteilhaft ➠ schnell
➠ auch samstags 8 - 12 Uhr ➠
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